
Eschen-Ahorn
Acer negundo

Eschen-Ahorn
(Acer negundo)

Beschreibung: Baum, Höhe 6-15 m; Herkunft: Nordamerika; Blatt: 3-7 grob gesäg-
te Teilblätter, bis 35 cm lang (A); Stängel: Rinde der Jungtriebe oft bläulich oder weiß 
bereift; Blüte: März-April, weibliche Blüten gelblich, in Bündeln vor Blattaustrieb (B); 
Samen: paarweise geflügelt; ca. 20.000 je Baum; Wurzel: Flachwurzler; Vermehrung: 
Samen, ab dem 5. Jahr (C); Ausbreitung: Wind und Wasser, mit Bodenumlagerung; 
besondere Merkmale: bis 30 Tage überflutungstolerant.
Problematik: Verdrängen einheimischer Arten durch frühe und starke Samenbildung.
Vorbeugung: Verhindern der Ausbreitung über Samen; keine Umlagerung von mit 
Samen verunreinigtem Erdreich; nach der Maßnahme Kontrolle von Geräten und 
Schuhwerk: haftende Samen entsorgen. 
Priorität bei der Bekämpfung: Initial-Bestände; Samenbäume in Gewässernähe, auf 
Kompensationsflächen und im Nahbereich naturschutzfachlich hochwertiger Fläche.

Steckbrief  invasive Neophyten  -  Stand: 12/2017

Bekämpfung: Samenbäume durch Ringelung zum Absterben bringen, Beseitigen und 
Entsorgen der Stockausschläge; Anpflanzen standortheimischer Gehölze. Bäume mit 
Bruthöhlen oder Nestern sind grundsätzlich nicht zu entfernen.
Abstimmen der Maßnahmen mit den zuständigen Behörden, insbesondere in Schutz-
gebieten und im Bereich gesetzlich geschützter Biotope (§ 30 BNatSchG) und aus 
Gründen des Artenschutzes (z. B. Vogelbrut, § 44 BNatSchG).
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Quellen und weiterführende Literatur: 
• http://neobiota.bfn.de/
• BfN (2015): Management-Handbuch zum Umgang mit gebietsfremden Arten in Deutschland, Bd. 1


